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NOTIZEN [BEAT II . ZURLAUBEN] UEBER DIE GEMEINEIDG. TAGSATZUNG

VOM2 . MAERZ 1659 IN BADEN UND DIE KONFERENZ DER IV
ORTE VOM [ 15 . /16 . ] MAI 1659 IN LUZERN

EA VI 1, 475 - 480

Gemeineidg . Tagsatzung vom 2 . März·*- : Er , Zurlauben , habe den
Eindruck gewonnen , man sei von den zu Luzern im Jahre 1658
gutgeheissenen Abschieden und Resolutionen recht weit abgewi¬
chen . So habe man sich früher geweigert , mit Zürich eine Dis-

2
putation durchzuführen . Im Dezember 1658 hätten die kath . Orte
hingegen die alten "Rechtssprüch " beiseite geschoben , um auf
den neuen "modus vivendi " , wie dies [Johann Rudolf ] Wettstein
nenne , einzuschwenken . So habe man diesen März in eine Dispu¬
tation eingewilligt , die jedoch zu einem Wort - und Federkrieg
ausgeartet sei . Seines Erachtens habe man damit den festen Bo¬
den verlassen und sich aufs hohe , stürmische Meer begeben.



Konferenz vom [ 15 . /16 . ] Mai : Diese Konferenz sei für alle V

Orte ausgeschrieben , jedoch von Uri nicht besucht worden . Trotz¬
dem seien die beiden Urner , Landammann [Johann Franz ] Imhof und
Landschreiber [Burkhard ] Zumbrunnen , auf ihrer Durchreise zu

den Schiedverhandlungen im Streit zwischen Bern und Solothurn
nach Aarau in Luzern in einem Gasthof mit den Gesandten der

übrigen IV Orte zusammengetroffen und hätten bis auf wenige
Fälle zu den einzelnen Konferenzpunkten die gleiche Meinung ver¬
treten .

Im weitem s . EA VI 1, 479 b

1) Zurlauben nennt irrtümlich den 2 . April
2 ) vgl . EA VI 1, 454 - 459

AH 18 . 188


	[Seite]
	[Seite]

